
Ich begleite seit vielen Jahren Open Space-Veranstaltungen und 
habe an diversen Lernforen zu Open Space teilgenommen.

Open Space ist für mich ein Rahmen, in dem es um die Menschen und 
ihre Fragen und Ideen zu einem Thema geht, das sie interessiert. 
Hier habe ich das meiste gelernt, erfahren, und war noch lange nach 
der jeweiligen Konferenz voller Energie und sehr motiviert. Open 
Space war nicht nur inhaltlich unglaublich effektiv, es hat mir auch 
einen Rahmen gegeben, in dem ich gelernt habe, selber aktiv zu 
werden und mich einzumischen, mit zu diskutieren.

Das möchte ich gerne weitergeben.
Ich freue mich auf Sie!

Ja, ich komme zur Open Space-Veranstaltung „Leben im Alter“ 
am Samstag, den 27. März 2010 von 10.00 bis 17.00 Uhr
im Haus Drei, Stadtteilkulturzentrum für Altona 
in der Hospitalstrasse 107, 22767 Hamburg

Vorname

Name

Strasse, Nr.

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Ich bin einverstanden damit, dass diese Angaben in die Liste der 
Teilnehmenden aufgenommen werden
❏ Ja            ❏ Nein  

Die Teilnahmegebühr beträgt 66 Euro. Darin sind Speisen, Getränke 
und die Dokumentation der Open Space Veranstaltung enthalten.
❏ Ich hätte gerne eine Rechnung

Sie erhalten eine schriftliche Zusage. Im Falle eines Rücktritts von 
der Anmeldung ab dem 22. März stellen wir 50 % der Teilnahme-
gebühren in Rechnung. 

Bankverbindung: 
GLS Gemeinschaftsbank eG
BLZ 430 609 67, Konto Nr.: 43 666 401

Ihre Anmeldung senden Sie bitte 
per Mail an: uh@u-heiligenberg.de
oder per Fax an: 03212-481 21 20

Veranstaltet von: Ursula Heiligenberg 
Projektmanagement · Organisationsberatung · Open Space

Die Open Space-Moderatorin 
und Veranstalterin ist 

Ursula Heiligenberg

Am Samstag, 
den 27. März 2010 
von 10 bis 17 Uhr
Haus Drei e.V., 
Stadtteilkulturzentrum 
Hamburg Altona
Hospitalstrasse 107

Maikstraße 3 · 21031 Hamburg
Telefon 040-51 31 24 94 · Fax 03212-481 21 20
Mobil 0176-48 12 12 03 · E-Mail uh@u-heiligenberg.de
Web www.u-heiligenberg.de

Leben
         

 im

    Alter

Open Space-Veranstaltung 
zum Thema

Leben
         

 im

    Alter
„Wir leben in einer auf Eigeninitiative angewiesenen 
Zivilgesellschaft.“ (Henning Scherf in: Grau ist bunt)

Nehmen wir also unser Leben in die Hand und sehen, 
welche Möglichkeiten wir haben/wollen.

Ursula Heiligenberg 
Projektmanagement · Organisationsberatung · Open Space



Das fragen sich immer mehr Menschen. 
Die alten Bilder passen nicht mehr, die Hauptbezugsgruppen sind  
KollegInnen und FreundInnen, nicht mehr Familie. 
Um nicht alleine zu sein, braucht es Mobilität, Kommunikation, 
Freundschaft, Vernetzung.
 
•	 Wie kann das für mich aussehen?
•	 Wie können wir Kontakt halten, wenn wir nicht mehr so mobil sind? 
•	 Wohnen wir in einem Stadtteil, in einem Haus? 
•	 Richten wir eigene Fahrdienste ein? 
•	 Wie kann das finanziert werden? 
•	 Welche Rolle spielt das Internet? 
•	 Womit können wir Geld verdienen zusätzlich zu den nicht 
	 üppigen Renten?
•	 Welche Vorstellungen hatte ich vor 10 oder 20 Jahren von 
	 meinem Leben und was ist daraus geworden? 
•	 Was sagt mir das für die nächsten Jahre? 
•	 Was wünsche ich mir für die kommenden Jahre und Jahrzehnte? 

Ich lade Sie ein, zu diesen und anderen Fragen in einer Open Space- 
Veranstaltung mit anderen Menschen ins Gespräch zu kommen. 
Sie bestimmen die Themen des Tages. Sie sagen, worüber Sie reden 
möchten und die Teilnehmenden finden sich zu Ihrem Thema. Sie 
bestimmen, wo Sie zuhören, mitreden wollen und wie lange. Ihre 
Neugier, Ihre Leidenschaft, Ihre Initiative zum Thema „Leben im 
Alter“ begleitet Sie durch den Tag.

Mehr Informationen finden Sie:
www.u-heiligenberg.de

         Wie will ich leben, 

  wenn ich älter werde? 

Was ist nun 

        Open Space?
Effektive Kaffeepausen
              und Open Space

Open Space ist eine Methode, die Menschen Raum gibt, ihre 
Themen, Gedanken zu einem Thema mit anderen zu diskutieren, 
Bündnisse zu schließen, zuzuhören, sich Anregungen zu holen. 
Im Open Space können viele Menschen ihre Ideen selbstorganisiert 
und selbstverantwortlich bearbeiten und Projekte initiieren. 
Durch den offenen Austausch können Sie Ihre Anliegen, die Ihnen 
besonders am Herzen liegen überdenken und weiterentwickeln. 

Die Themen des Tages werden am Anfang der Veranstaltung 
formuliert. Sie werden von Ihnen dem Plenum vorgetragen und 
sind die Themen, zu denen sich die Teilnehmenden zuordnen
können – das heißt: Ihre Themen stehen im Mittelpunkt.

Die Übersetzung „Offener Raum“ weist darauf hin, dass man hier 
im Gegensatz zu bekannten Konferenzverfahren vor allem freien 
Raum vorfindet, um sich zu gemeinsamen Themen zu treffen, 
sich im Dialog zu bewegen und buchstäblich dorthin zu gehen, 
wo man etwas erfahren oder beitragen kann. 

Im Open Space ist jeder willkommen, es gibt nicht die richtigen 
oder falschen TeilnehmerInnen. 
Sie sind der/die Experte/in, Sie warten nicht auf jemanden, 
der einen Vortrag hält. 

Mehr Informationen finden Sie:
www.boscop.de oder www.all-in-one-spirit.de

Die Open Space-Technology wurde in den USA von Harrison Owen 
um 1985 entdeckt und weiter entwickelt. Owen beobachtete, dass 
auf Konferenzen oder Workshops die interessantesten Gespräche
immer in den Kaffeepausen stattfanden. Der informelle Geist einer 
Kaffeepause hat eine sorglose, kreative Energie – die Selbstorga-
nisation. 
Open Space bringt diese Energie zur vollen Entfaltung. 

Open Space-Konferenzen werden in Unternehmen, in Schulen oder 
Nachbarschaften durchgeführt. Sie sind ein optimaler Ort, Ideen 
zu sammeln und sich zu vernetzen. Sie geben allen die Möglich-
keit, sich zu äußern. Kaum eine andere Methode bindet so viele 
Menschen aktiv mit ein. Open Space wirkt gemeinschaftsbildend 
und fördert einen fairen Austausch. 
Open Space bindet die Meinung und Anliegen aller Teilnehmenden 
ein, eine so ausgearbeitete Strategie wird von der Gemeinschaft 
getragen im Gegensatz z. B. zu einer Unternehmensstrategie, die 
allein von der Geschäftsführung bestimmt wurde.

Eine Veranstaltung, deren Grundprinzip auf der 
Kaffeepause basiert, braucht einen guten 
kulinarischen Rahmen. Dieser wird gewährleistet 
von „Anke Feja Kochen“.

Mehr Informationen finden Sie:
www.anke-feja-biokochen.de

Sie • finden Gesprächspartner für Ihre Gedanken und Fragen • knüpfen Kontakte, vernetzen sich • finden andere Menschen, mit denen Sie gemeinsame Ideen entwickeln • oder Ihre Ideen verwirklichen können 
• hören zu, was andere so denken und sagen • lassen sich inspirieren und motivieren, Ihre Zukunft in Ihrem Sinne aktiv zu gestalten • und lernen eine neue Methode des öffentlichen Austauschs kennen

• werden durch mich durch den Tag begleitet • werden nach der Begrüßung über die Arbeitsweise im Open Space informiert • erhalten die Möglichkeit, sich auf Ihre Themen und Gesprächspartner zu konzentrieren


